
Sehr geehrte Mitglieder des PMI Deutschlands, 

mein Name ist Keileen Greenfield, und ich wende mich an Sie, um Sie über eine 

aufregende Forschungsmöglichkeit im Rahmen meiner Masterarbeit an der 

Hochschule Mainz zu informieren. Diese Zusammenfassung dient dem Zweck, 

die Bedeutung und die Methodik meiner Studie “Impact of Culture on 

International Project Risk Management” zu veranschaulichen. 

Überblick des Forschungsthemas 

Titel der Arbeit: Impact of Culture on International Project Risk Management 

Forschungsfrage: Wie wirken sich kulturelle Vielfalt und unterschiedliche 

Einstellungen zur Risikowahrnehmung auf das Risikomanagement und -verhalten 

in internationalen Projekten aus? 

Ziel: Das Ziel dieser Forschung ist es, die Auswirkungen kultureller Vielfalt auf die 

Risikowahrnehmung, Entscheidungsfindungsprozesse und den Gesamterfolg von 

Projekten in einem internationalen Kontext zu untersuchen. 

Hintergrund und Begründung 

In einer zunehmend globalisierten Welt sind internationale Projekte 

allgegenwärtig. Diese Projekte stehen oft vor einzigartigen Risiken aufgrund der 

Vielfalt an kulturellen Hintergründen unter Teammitgliedern und Stakeholdern. 

Das Verständnis jener Einflussfaktoren ist entscheidend für die Verbesserung von 

Risikomanagementstrategien und Projekterfolg. Das Ziel dieser Forschung 

besteht darin, wertvolle Erkenntnisse zur Risikominderung durch besseres 

Verständnis kultureller Unterschiede zu gewinnen. 

Methodik 

Ansatz: 



Diese Studie verwendet einen qualitativen Ansatz und konzentriert sich auf Semi-

strukturierte Interviews mit erfahrenen Fachleuten, die an internationalen 

Projekten beteiligt sind oder waren. Die Durchführung der Interviews in 

englischer Sprache ermöglicht aufgrund der internationalen Natur der Forschung 

eine breitere Teilnahme und einen globalen Blick auf das Thema. 

Datensammlung: Die Durchführung der Interviews erfolgt vertraulich und unter 

Einhaltung aller ethischen Richtlinien. Zusätzlich werden die Interviews 

aufgezeichnet, um eine genaue Analyse zu ermöglichen. 

Details zu den Interviews: 

• Format: Digital via Teams 

• Dauer: Ungefähr 45 Minuten 

• Zeitpunkt: Angesetzt für diesen September, flexibel an die Verfügbarkeit 

der Teilnehmer angepasst 

Zweck der Interviews: 

• Einblicke in die kulturellen Unterschiede und wie diese die 

Risikowahrnehmung und das Risikomanagement in internationalen 

Projekten beeinflussen. 

• Identifizierung von kulturell beeinflussten Risikomanagementstrategien 

und deren Wirksamkeit. 

• Verständnis der Rolle von Kommunikations- und Entscheidungsstilen in 

multikulturellen Projektteams. 

Gesuchte Teilnehmer: 

• Projektmanager mit Erfahrung in multikulturellen Projekten, insbesondere 

in Asien (besonders Südkorea) oder den USA. 

Handlungsaufforderung 



Als Zeichen meiner Wertschätzung werde ich für jede Person, die an einem 

Interview teilnimmt, 25 Euro an die Organisation "Das Kinderhospiz Bärenherz in 

Wiesbaden" spenden. Weitere Informationen zur Organisation finden Sie 

hier: https://www.unitedcharity.de/Hilfsorganisationen/Das-Kinderhospiz-

Baerenherz-in-Wiesbaden. 

Zeitplan 

Projektzeitplan: 

• Interviews: September bis Oktober 

• Abschluss der Arbeit: Januar 2025 

Kontaktinformationen 

Für weitere Informationen oder um Ihr Interesse an einer Teilnahme zu 

bekunden, kontaktieren Sie mich bitte unter keileen.greenfield@students.hs-

mainz.de oder +49 17622732575. 

Schlussfolgerung 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Ihre Hilfe wird dabei helfen, unser 

Verständnis für kulturelle Einflüsse auf das internationale Projekt-

Risikomanagement voranzutreiben. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Keileen Greenfield 

Masters Student International Business, 

Mainz University of Applied Sciences 
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